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1. UWG 19.11.2018 Sportentwicklungsplan

Der Bürgermeister wird beauftragt einen Sportentwicklungsplan für die 

Stadt Neustadt a. Rbge zu erarbeiten. Der Sportentwicklungsplan ist 

unter Beteiligung der Verwaltung, der Sportvereine, des Sportringes, der 

Schulen und der Fraktionen zu erarbeiten. Eine Kooperation mit dem 

Institut für Sportwissenschaft der Leibniz Universität Hannover ist 

anzustreben. Fördermittel durch den Landessportbund und ggf. anderer 

Institutionen sind zu beantragen und in Anspruch zu nehmen. Im 

Haushalt 2019 sind für die Maßnahme 30.000 EUR einzustellen.

40 Ein Sportentwicklungsplan bietet eine sehr gut Grundlage für die Planung 

und Entwicklung der Außensportflächen sowie Turn- und Sporthallen in 

Neustadt a. Rbge. Eine mögliche Förderung von bestimmten Maßnahmen 

durch dritte, kann nur durch Vorlage eines Sportentwicklungsplanes 

erreicht werden. In vielen Städten und Gemeinden wird seit Jahren auf 

Grundlage eines zukunftsweisenden Sportentwicklungsplanes erfolgreich 

gearbeitet, so dass schon vielfach Fortschreibungen des 

Sportentwicklungsplanes beauftragt wurden.

KuSA

Beschluss KuSA 13.12.2018: 

Dem Antrag wurde zugestimmt.

Haushaltsansatz Ergebnisplanung 

Produktkonto 4210400.4291140 in Höhe von 

30.000 EUR (s. auch Veränderungsliste 

Ergebnishaushalt lfd. Nr. 56)

2. UWG 19.11.2018 Öffentliche Toiletten

Die Verwaltung wird aufgefordert, in der Innenstadt, vordringlich im 

Fußgängerzonen-Bereich, für alle Bürger zugängliche Toiletten 

einzurichten. Die Verwaltung stellt Mittel in den Haushalt 2019 in 

auskömmlicher Höhe für die Maßnahme ein.

61 Dass an einem zentralen und stark frequentierten Platz öffentliche 

Toiletten vorhanden sein müssen, sollte sich von selbst verstehen. Die 

vorhandene öffentliche Anlage am Stadtmuseum ist nicht nur sehr 

abgelegen, sie wird insbesondere von Besuchern kaum wahrgenommen. 

Es reicht nicht aus, auf Gaststätten mit der Markierung „Nette Fee“ und 

auf Geschäfte zu verweisen. Ein wichtiger Baustein der Infrastruktur der 

öffentlichen Räume in der Stadt ist die Versorgung mit öffentlichen 

Toilettenanlagen, die modernen Anforderungen entsprechen. Ein gutes 

Angebot trägt zur Sauberkeit in der Stadt bei. Für viele Menschen sind 

öffentliche Toiletten notwendig, um den öffentlichen Raum auch 

uneingeschränkt nutzen zu können und sich mobil durch die Stadt zu 

bewegen.

UuSA => 

FA + VA

Beschluss UuSA 10.12.2018:

Weitergabe an den FA und VA

3. UWG 16.11.2018 Radverkehrskonzept

Zur Erstellung eines Radverkehrskonzeptes sollen Planungsmittel in den 

Haushalt 2019 in Höhe von 25.000 EUR eingestellt werden.

61

32

67

Ein Radverkehrskonzept bildet die Grundlage zur Umsetzung mehrerer 

Handlungsoptionen wie z.B.: 

- Vorrangnetz für den Alltagsradverkehr

- Innerstädtliche Grünwege als Radwege auszubauen

- Umsetzung der Planungen Herzog-Erich-Allee mit Querung Amtsgericht

UuSA => 

FA + VA

Beschluss UuSA 10.12.2018:

Weitergabe an den FA und VA

4. UWG 19.11.2018 Sanierungsbedarf an städt. Elementarerziehungseinrichtungen

Der Bürgermeister wird beauftragt eine Informationsdrucksache zu 

erstellen. In der Drucksache soll der Sanierungsbedarf an städtischen 

Elementarerziehungseinrichtungen analog der Info-Drucksachen 

200/2012 und 199/2012 dargestellt werden.

91 Um den Zustand und den möglichen Sanierungs- und 

Unterhaltungsbedarf bei den städtischen 

Elementarerziehungseinrichtungen einschätzen zu können, benötigen die 

Entscheidungsträger im Rat aktuelle Zahlen.

UuSA => 

FA + VA

Beschluss UuSA 10.12.2018:

Weitergabe an den FA und VA
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5. UWG 25.11.2018 Warnsystem Bike-Flash

Der Bürgermeister tritt unverzüglich mit dem Straßenbaulastträger und 

der Region Hannover mit dem Ziel in Verhandlungen, in Neustadt a. 

Rbge. kurzfristig die Sicherheit des Fahrradverkehrs durch Installation 

des Warnsystems Bike-Flash zu erhöhen. An folgenden Kreuzungen soll 

das Warnsystem Bike-Flash den Radfahrern mehr Sicherheit bieten: 

- Kreuzungsbereich Wunstorfer Str./Herzog-Erich-Allee

- Kreuzungsbereich Nienburger Str./Landwehr

Wenn die Einführung des Warnsystem Bike-Flash in Neustadt 

beschleunigt werden kann, sollen auch, wie in der Nachbarstadt Garbsen, 

städtische Mittel in den Haushalt 2019 in auskömmlicher Höhe 

eingestellt werden.

32 In Neustadt a. Rbge kommt es an den genannten Kreuzungen immer 

wieder zu sehr kritischen Situationen und Unfällen. Ein Unfall in naher 

Vergangenheit endete an der Kreuzung Wunstorfer Str./Herzog-Erich-

Allee tödlich. Experten der Polizei bewerten das Warnsystem Bike-Flash 

als eine sinnvolle Einrichtung, da hierdurch die Sicherheit der Radfahrer 

durch eine Bike-Flash Anlage stark verbessert wird. Der ADFC unterstützt 

die Installation von Bike-Flash Anlagen und der 

Regionsverkehrsdezernent, Ulf Birger-Franz sucht nach geeigneten 

Standorten für eine Bike-Flash Anlage.

FuO

Im FuO am 18.12.2018 ohne 

Beschlussfassung.

Legende: UuSA Umwelt- und Stadtentwicklungsausschuss

FuO Ausschuss für Feuerwehr und allgemeine Ordnungsangelegenheiten

JuSA Jugend- und Sozialausschuss

SCHULA Schulausschuss

KuSA Kultur- und Sportausschuss

BA Betriebsausschuss

VA Verwaltungsausschuss
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